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Editorial

Die Stimmberechtigten werden dann in der nächsten Legis latur
über die einzelnen Schritte befinden können. Der Gemeinderat hat
die Umzonung bewusst nicht mit einem konkreten Projekt ver-
knüpft. Die Stimmberechtigten sollen zu jedem einzelnen Schritt
Stellung nehmen können. Schliesslich soll die vernünftige Idee des
genossenschaftlichen Wohnungsbaus nicht an der Gestaltung von
Details im konkreten Projekt scheitern. 
Die weiteren wesentlichen Punkte der Revision betreffen die Flexi-
bilisierung bei den Dachflächenfenstern in der Kernzone sowie der
Flachdachgestaltung. Die übrigen Revisionspunkte sind vor allem
Nachvollzug von übergeordnetem Recht, kleinere Präzisierungen
und Anpassungen. Da derzeit sowohl auf Bundes- wie auch auf
Kantonsebene verschiedene Revisionen im Bereich der Raumpla-
nung und des Planungs- und Baugesetzes laufen, werden wir uns
wohl schon bald wieder mit einer weiteren Revision zu befassen
haben. Diese wird dann auch die Verdichtung im Siedlungsgebiet
beinhalten. Arbeit und Gesprächsstoff werden uns in diesem Be-
reich also nicht so rasch abhandenkommen. 

Freundliche Grüsse

Ihr Martin Arnold, Gemeindepräsident 

Liebe Oberriednerinnen, liebe Oberriedner

Der Sommer liess in diesem Jahr länger auf
sich warten, aber schliesslich hat er sich
dann doch noch von seiner besten Seite ge-
zeigt. Ich hoffe, dass Sie diese schöne Zeit in
unserem Dorf – neben den Ferien – genies-
sen konnten. Nun geht es mit grossen Schrit-
ten dem Herbst entgegen. Dieses Jahr wird

auch im September eine Gemeindeversammlung stattfinden. Einzi-
ges Traktandum wird die Revision der Bau- und Zonenordnung
(BZO) sein. Die Vorarbeiten dazu sind von einer breit abgestützten
Kommission gemacht worden und der Gemeinderat hat den Antrag
der Kommission unverändert zuhanden der Gemeindeversamm-
lung verabschiedet. 
Kernstück der Revision ist bestimmt die Umzonung eines Teils des
Areals Bühlhalden von der Zone für öffentliche Bauten in eine Bau-
zone. Die in den 60er-Jahren vorgesehene Nutzung dieses Areals
für eine dritte Schulanlage ist heute überholt. Die damaligen An-
nahmen zum Bevölkerungswachstum ergaben, dass Oberrieden
dereinst 12‘000 Personen beheimaten soll. Heute wissen wir, dass
ein solches Szenario nicht eintreffen wird. Eine Raumbedarfsabklä-
rung der Schule hat überdies aufgezeigt, dass der künftige Raum-
bedarf in den bestehenden Anlagen abgedeckt werden kann. Somit
ist der Weg frei, um einen Teil der Bühlhalde einem neuen Zweck
zuzuführen. Mit der vorgesehenen Umzonung kann ein Projekt für
die Erstellung von Genossenschaftswohnungen gestartet werden.
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Traktandenliste Gemeindeversammlung
12. September 2013
An der nächsten Gemeindeversammlung vom Donnerstag, 12.
September 2013, 20.00 Uhr, wiederum in der Aula des Multifunk-
tionsgebäudes Langweg, ist als einziges Traktandum zu behandeln:

� Antrag des Gemeinderates betreffend Teilrevision der Bau- und
 Zonenordnung der Gemeinde Oberrieden

Stimmberechtigung
Alle in der Gemeinde niedergelassenen Schweizerbürgerinnen und
-bürger, welche das 18. Altersjahr zurückgelegt haben und im Ak-
tivbürgerrecht nicht eingestellt sind. Die Niederlassung beginnt mit
der Abgabe der Ausweisschriften.

Weisungsheft
Das Weisungsheft wurde nur noch denjenigen Stimmberechtigten
per Post zugestellt, welche eine schriftliche Bestellung bei der Ein-

Informationen des Gemeinderates

4 Oberriedner Brief Nr. 151

wohnerkontrolle hinterlegt haben. Weitere Exemplare können am
Schalter der Einwohnerkontrolle oder via E-Mail einwohnerkon -
trolle@oberrieden.ch bezogen werden. Zudem kann der Weisungs -
 text auch auf der Homepage der Gemeinde Oberrieden unter
www.oberrieden.ch gelesen und ausgedruckt werden.

Aktenauflage und Stimmregister
Die Akten und Anträge liegen ab 15.8.13 während der Bürozeiten
in der Gemeindeverwaltung (Gemeindekanzlei, 1. Stock) zur Ein-
sicht auf. 

8942 Oberrieden, 9. Juli 2013
GEMEINDERAT OBERRIEDEN

rieden zu und verabschiedete diese Unterlagen (Planungsbericht,
Revisionsentwurf BZO sowie Zonenplan) zuhanden der gesetzlich
vorgeschriebenen öffentlichen Auflage.

B.  Mitwirkungsverfahren
Am 27. Mai 2013 führte der Gemeinderat über die Teilrevision der
Bau- und Zonenordnung eine öffentliche Informationsveranstal-
tung im Multifunktionsgebäude Langweg durch. Die nach § 7 PBG
60-tägige öffentliche Auflage der revidierten Bestandteile fand
vom 26. April bis und mit 24. Juni 2013 statt. Zeitgleich wurde die
Anhörung der über- und nebengeordneten Planungsträger durch-
geführt. Die Behandlung der fünf eingegangenen Stellungnahmen
mit insgesamt acht Anträgen und einer Anregung erfolgt im nach-
stehenden separaten „Bericht über die nicht oder teilweise berück-
sichtigten Einwendungen“.

Von Thomas Dischl, Gemeindeschreiber

Teilrevision Bau- und Zonenordnung

A.  Ausgangslage
Der Gemeinderat hat an seiner Sitzung vom 4.12.12 der von der
Planungskommission am 5.11.12 verabschiedeten Teilrevision der
Bau- und Zonenordnung der Gemeinde Oberrieden unverändert
zugestimmt. Die damit verbundenen Unterlagen (Planungsbe-
richt, Revisionsentwurf BZO sowie Zonenplan) wurden vom Ge-
meinderat genehmigt und der kantonalen Baudirektion zur Vorprü-
fung eingereicht. Mit Schreiben vom 22.2.13 nahm die kantonale
Baudirektion mit verschiedenen Feststellungen, Bemerkungen und
Empfehlungen dazu Stellung. Auf Antrag der Planungskommission
stimmte der Gemeinderat am 16.4.13 der bereinigten Vorlage über
die Teilrevision der Bau- und Zonenordnung der Gemeinde Ober -

Vorschau Gemeindeversammlung
12. September 2013
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C.  Bericht über die nicht oder teilweise
berücksichtigten Einwendungen

Der Gemeinderat hat an seiner Sitzung vom 9.7.13 auf Antrag der
Planungskommission zu den Einwendungen Stellung genommen;
diese Beschlüsse sind im „Bericht über die nicht oder teilweise be-
rücksichtigten Einwendungen“ zusammengefasst und werden den
Stimmberechtigten im Weisungsheft erläutert.

D.  Antrag und Weisung
Der Gemeinderat hat auf Antrag der Planungskommission am
9.7.13 den Antrag und die Weisung über die Teilrevision der Bau-
und Zonenordnung wie folgt zuhanden der Gemeindeversamm-
lung vom 12.9.13 verabschiedet:

1.   Der Gemeindeversammlung vom 12.9.13 wird beantragt, sie
wolle beschliessen:

1.1 Gestützt auf Art. 47 der Raumplanungsverordnung (RPV) des
Bundes sowie auf die Bestimmungen des kantonalen Planungs-
und Baugesetzes (PBG) und in Anwendung von Art. 14 Ziff. 2 der
Gemeindeordnung wird die Nutzungsplanung vom 19. Juni 1996
wie folgt geändert und ergänzt:
– Art. 2 Abs. 4, Art. 6 Abs. 3, Art. 11 Abs. 4, Art. 13 Abs. 1 und 2,

Art. 20 Abs. 2, Art. 22, Art. 25 Abs. 1, Art. 32 Abs. 2 und 3, Art.
36 Abs. 1, Art. 39 Abs. 2 und 3, Art. 40 Abs. 2 sowie Art. 43

– Zonenplan; Gebiet Büelhalden – Teilumzonung Zone für öffent-
liche Bauten in eine Wohnzone W3 55%

1.2    Die Genehmigung der Teilrevision der Bau- und Zonenord-
nung und der punktuellen Abänderung des Zonenplanes durch die
Baudirektion des Kantons Zürich bleibt aufgrund von §89 PBG
 vorbehalten.

1.3    Der Gemeinderat wird ermächtigt, Änderungen der Teilrevi -
sion der Bau- und Zonenordnung und der punktuellen Abänderung
des Zonenplanes, die sich aus Rekursentscheiden oder dem Geneh-
migungsverfahren zwingend ergeben, in eigener Kompetenz vor -
zunehmen sowie über die Teilinkraftsetzungen zu beschliessen.
Solche Beschlüsse sind öffentlich bekannt zu machen.

1.4    Der Gemeinderat wird mit dem weiteren Vollzug beauftragt.

Da es sich bei der vorliegenden Vorlage um eine Teilrevision der
Bau- und Zonenordnung handelt, stehen an der Gemeindever-
sammlung nur die vorgeschlagenen Änderungen zur Diskussion;
Anträge zu weiteren Teilbereichen sind nicht zulässig.

Das Weisungsheft erhalten nur diejenigen Stimmberechtigten per
Post zugestellt, welche eine schriftliche Bestellung bei der Einwoh-
nerkontrolle hinterlegt haben. Weitere Exemplare können jedoch
am Schalter der Einwohnerkontrolle oder auch via E-Mail einwoh-
nerkontrolle@oberrieden.ch bezogen werden. Zudem kann der
Weisungstext ab 15.8.13 auch auf der Homepage der Gemeinde
Oberrieden unter www.oberrieden.ch gelesen und ausgedruckt
werden.

Die detaillierten Akten über die Teilrevision der Bau- und Zonenord-
nung der Gemeinde Oberrieden liegen ab 15.8.13 während der Bü-
rozeiten in der Gemeindeverwaltung (Gemeindekanzlei, 1. Stock)
zur Einsicht auf. 

Im Anschluss an die Gemeindeversammlung wird ein Apéro offe-
riert.

GEMEINDERAT OBERRIEDEN
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 Wasser, Energie und Luft kurz AWEL hat uns informiert, dass das
System seit mehreren Jahren auf Ebene „Pilotanlage” funktioniert.
Vorläufig ist das System leider weder ökonomisch noch ökologisch
interessant. Der Grund: für das System muss ein zusätzlicher Trans-
port aufgebaut werden und ein solcher Transport benötigt Energie.
Das vor geschlagene Unternehmen macht ein sogenanntes
Downcycling. Das heisst, der Plastik wird nicht stofflich genutzt. Im
Gegensatz zum sinnvollen PET-Recycling bleibt das Material im
Stoffkreislauf. Downcyclings sind aus Sicht der Abfallwirtschaft
 wenig bis gar nicht sinnvoll. Der Abfall in Oberrieden wird energe-
tisch genutzt, durch die KVA wird Strom produziert und Wohnun-
gen werden beheizt. Auch ohne Ökobilanzen ist klar, dass dies die
bessere Energieeffizienz aufweist als das oben genannte System.
Der Aufwand, welcher ein Unterflurcontainer für PET verursachen
würde, wäre nicht angemessen. Der Unterflurcontainer müsste zu
häufig geleert werden und würde so sehr hohe Kosten ver  ur -
sachen. Ausserdem ist die Sammlung von PET über die Verkaufs-
stellen, wie Migros und Coop, sehr gut und ausreichend organi-
siert. Auch kann dadurch besser gewährleistet werden, dass keine
fremden Wertstoffe mit dem PET entsorgt werden.

Unterflurcontainer für Kehrichtsäcke
Im ganzen Bezirk Horgen wird das Bauen von Unterflurcontainern
zur Sammlung von Kehrichtsäcken angestrebt. Der Zweckverband
leistet finanzielle Beiträge für Unterflurcontainer zur Sammlung
von Gebührensäcken, welche auf öffentlichem Grund stehen. Mit
dieser Unterstützung im Rücken haben wir uns für das Sammeln
von Gebührengebinde entschieden. Somit besteht für die Einwoh-
ner eine Möglichkeit, den Kehrichtsack ausserhalb der Sammeltage
sauber und fachgerecht zu entsorgen. Damit die Reinigung des
Areals und die Leerung gewährleistet werden können, wurde der
ausgearbeitete Plan mit den Mitarbeitenden des Werkhofs sowie
der Lenz AG abgestimmt. Für die Leerung werden die Säulen samt
ihrem fast drei Meter tiefen Unterbau mit Hilfe eines Kranwagens
aus dem Boden gehoben. Dabei hilft die Hebevorrichtung am obe-
ren Ende der Säule, die als einziges noch an die alten oberirdischen
Container erinnert.

Erneuerungen
Unterflurcontainer
Die Sammelcontainer für Glas und Aluminium werden neu in den
Boden verlegt. Sichtbar sind nur noch die Einwurfs-Öffnungen.

Neue Wertstoffsammelstelle

Von Simone Siegrist, Assistentin Abteilungsleiter Ressort
 Bevölkerung

Geschichte
Seit Jahren betreibt die Gemeinde Oberrieden auf dem Areal Koh-
lenhuber, nordwestlich des Bahnhofs Oberrieden Dorf, die kommu-
nale Hauptsammelstelle für Glas, Kleider, Altöl und Aluminium. Das
Areal ist Eigentum der SBB und wird von der Gemeinde Oberrieden
gemietet. Die Holzeinwandung des Areals ist seit längerer Zeit
morsch und wurde mehrmals ausgebessert. Nun hat sich die Ge-
meinde Oberrieden für eine nachhaltige und effiziente Lösung und
somit für die Neugestaltung der Sammelstelle entschieden.

Erste Schritte
Zuerst ging es darum abzuklären, ob der aktuelle Standort geeig-
net ist oder ob Alternativen ausgearbeitet werden. Die bestehende
Sammelstelle liegt neben dem oberen Bahnhof mitten im Dorf und
wird von Oberriednern, wie auch von Durchreisenden anderer Ge-
meinden rege benützt. In dieser Entscheidungsphase wurde darauf
geachtet, dass die Sammelstelle im ganzen Gemeindegebiet per
Velo oder zu Fuss erreichbar ist. Dies sprach für den bestehenden
Standort. Trotz der zentralen Lage gab die Sammelstelle in den ver-
gangenen Jahren nur für wenige Anwohner Anlass zu Reklamatio-
nen. Diese beschränkten sich in erster Linie auf das Einwerfen von
Glas in der Nacht. In einem weiteren Schritt wurden durch Probe-
bohrungen von bis zu 2.5 Metern Tiefe Bodenproben entnommen,
um allfällige Be lastungen zu untersuchen. Diese wurden als negativ
beurteilt und hatten keine belastungsspezifischen Massnahmen zur
Folge. Auch konnte der bestehende Mietvertrag mit der SBB erfreu-
licherweise um 20 Jahre verlängert werden. Nachdem wir mehrere
Angebote von Entsorgungssystem-Anbietern erhalten haben, dar-
unter waren viele Unterflursysteme, besichtigten wir Sammelstel-
len in unseren Nachbarsgemeinden. Nach diversen Abklärungen ha-
ben wir uns für das Komplett-Unterflur-System entschieden. Dieses
System hat uns überzeugt, weil es eine ökonomische, hygienische
und geruchs- und lärmarme Sammlung von Wertstoffen ermöglicht.

Sammeln von PET und Plastik
Bei einigen Oberriednern kam die Idee auf, die Sammlung von PET
und Plastik anzubieten, als sie von unserem Projekt erfahren  haben.
Auf diesen Rat hin haben wir die Entsorgung von Plastikprodukten
über die entsprechende Firma abgeklärt. Das Amt für Abfall,
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Durch die isolierten Unterflurcontainer werden die Lärmimmissio-
nen vermindert. Mit dem Ersatz wird eine markante Verbesserung
der Gesamtwirkung erzielt. Die Hemmschwelle, illegal Abfälle bei
der Wertstoff-Sammelstelle zu deponieren, wird aufgrund der bes-
seren Übersichtlichkeit höher. Die Sammelcontainer für Kleider, Öl
und Kaffeekapseln können leider nicht in den Boden versenkt  wer-
den und bleiben weiterhin sichtbar. Ein Unterflurcontainer für Keh-
richt, wie er vom Zweckverband für Abfallverwertung im Bezirk
Horgen propagiert wird, wurde in die Anlage integriert. Es dürfen
wirklich nur Gebührensäcke des Bezirks Horgen und keine anderen
Abfallarten darin entsorgt werden. Wir freuen uns, den Einwohnern
von Oberrieden diese Möglichkeit anzubieten. Sind die Erfahrun-
gen damit negativ, behalten wir uns jedoch vor, diese zusätzliche
Dienstleistung wieder zu streichen. 

Kaffeekapseln
Seit Januar 2012 können leere Kaffeekapseln aller Anbieter abge-
geben werden. Mit der zusätzlichen Sammelmöglichkeit trägt die
Gemeinde Oberrieden der immer grösseren Beliebtheit der Nes-
presso-Kaffeekapseln Rechnung. Davor konnte man die Kapseln
bei den Recyclingsammelstellen als Aluminium entsorgen, doch da-
durch war kein vollständiges Recycling gewährleistet. Der Kaffee-
satz wurde jeweils verworfen. Mit diesem Angebot baut Oberrie-
den die bereits breite Entsorgungspalette weiter aus und fördert
die sinnvolle Abfalltrennung und die stoffliche Wiederverwertung.
Infos über die Wiederverwertung und die Sammelstellen sind unter
www.nespresso.com/recycling abrufbar.

Entgegen dem Mythos, ist das Sammeln von gebrauchten Aluver-
packungen sinnvoll. Aluminium kann mehrere Male ohne Quali-
tätsverlust wiederverwertet werden, und dies bei einer Energie -
einsparung von bis zu 95 Prozent gegenüber der Erstproduktion.
Bei den Alu-Getränkedosen gehen bereits neun von zehn Dosen ins
 Recycling, bei den Schalen werden an die 80 Prozent und bei den
Tuben und Kapseln aus Aluminium bereits über die Hälfte wieder-
verwertet.

Altöl und Altspeiseöl
Speiseöl-Abfälle sind nicht mehr geniessbare Öle und Fette pflanz-
licher oder tierischer Herkunft. Altspeiseöle oder -fette eignen sich
zur Herstellung von Futtermitteln, Biogas oder Biodiesel. Dabei
muss sichergestellt werden, dass diese nicht mit Mineralöl verun-
reinigt sind. Deshalb können die Gebinde neu direkt in dem dafür
vorgesehenen Behälter entsorgt werden, was die Handhabung für
die Einwohner wesentlich vereinfacht. Die Ökobilanz aus Entsor-
gung, Aufbereitung und Verarbeitung von Altspeisefett in Biodiesel
ist allen anderen möglichen Verwertungswegen weit überlegen.
Biodiesel aus Altspeiseölen und -fetten ist deutlich umweltfreund-
licher als jener aus Raps-, Palm- oder Sojaöl.

Einweihung
Mit dieser zentralen Sammelstelle im Dorfzentrum und in der Um-
gebung des Werkhofes wird der Bevölkerung eine professionelle,
umfassende und dauerhafte Lösung angeboten. Die Öffnungszei-
ten der neuen Sammelstelle sind von Montag bis Samstag von
07.00 bis 19.00 Uhr. An Sonn- und Feiertagen ist das Entsorgen
verboten.
Die Bauarbeiten beginnen am Montag 5. August 2013 und dauern
bis Freitag 30. August 2013. Die Sammelstelle bleibt deshalb vom
Freitag 2. August 2013 bis Freitag 30. August 2013 geschlossen.
Bitte benützen Sie während dieser Zeit die Sammelstelle beim un-
teren Bahnhof. Die Parkplätze Nr. 9 bis 13 und Nr. 17 und 18 sind
während der Bauzeit gesperrt. Wir bitten Sie, nur die verfügbaren
Parkplätze zu benützen. Während den Bauarbeiten kann es teilwei-
se zu Behinderungen kommen. Die Zu- und Wegfahrt bleibt jedoch
immer gewährleistet. Wir sind uns bewusst, dass dies für einzelne
von Ihnen unangenehme Auswirkungen bringt, bemühen uns aber
die Bauarbeiten im Rahmen des Zumutbaren durchzuführen. Soll-
ten sich trotzdem Probleme, Beanstandungen oder auch Anregun-
gen ergeben, so wenden Sie sich bitte an die Bauleitung Geoterra
Ingenieur AG, Hr. Mangold / Hr. Jud 044 787 53 00 oder das Bau-
unternehmen KIBAG, Hr. Elmer 041 785 70 10.
Wir laden Sie am Freitag, 30. August 2013 gerne zum Einwei-
hungsapéro ein.

Bereits 1991 hat Nespresso das Recycling- und Wiederver -
wertungssystem für die Kapseln aus Aluminium eingeführt und die-
ses kontinuierlich ausgebaut und verbessert. Alle gesammelten
Kapseln gehen von den Sammelstellen in das  Sortierwerk Théve-
naz-Leduc SA, wo sie fürs Recycling auf bereitet werden. Modern-
ste Schredderanlagen zerstückeln und zerkleinern die Kapseln um
ein Vielfaches. Die nächste Station ist ein Schüttelsieb, mit dem die
Aluminiumteilchen vom Kaffeesatz getrennt werden. Anschlies-
send wird das zerkleinerte Aluminium in einem Recyclingwerk im
benachbarten Ausland eingeschmolzen. Aus dem gewonnenen
flüssigen Aluminium fertigen später Giessereien und Verarbei-
tungsbetriebe wiederum neue Aluprodukte. Der Kaffeesatz – auch
Marc genannt – wird in eine lokale Kompostieranlage geliefert.
Hier werden ihm Blätter, Gras sowie Baumschnittabfälle beige-
mischt. So entsteht aus Kaffeesatz nährstoffreiche Komposterde.

So werden Kaffeekapseln verwertet
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Bei selbstbewohnten Liegenschaften erhöht sich der Freibetrag
(CHF 112‘500 bzw. CHF 300‘000).

Nebst den monatlichen Leistungen werden diverse Kosten rück -
erstattet, z.B. zahnärztliche Behandlungen (einfach, wirt-
schaftlich und zweckmässig), Beteiligung an den Kosten der
Krankenkasse (Selbstbehalt und Franchise) bis max. CHF 1‘000
jährlich.

BezügerInnen einer jährlichen EL sind von der Gebührenpflicht
für Radio und TV befreit. Der Billag AG ist das Bestätigungs-
schreiben der EL-Stelle einzureichen.

Wer provisorisch seinen Anspruch errechnen lassen möchte, kann
sich gerne an die Altersbeauftragte, Frau Gabriela von Sachs, wen-
den (nur AHV-RentnerInnen). Auf der Internetseite der Pro Senec -
tute unter www.pro-senectute.ch finden Sie ebenfalls Hilfe. 

Ergänzungsleistungen zur AHV

Von Gabriela von Sachs, Altersbeauftragte

Die Ergänzungsleistungen zur AHV und IV helfen dort, wo die Ren-
ten und sonstigen Einkommen nicht die minimalen Lebenskosten
decken. Sie sind ein rechtlicher Anspruch und keine Fürsorge
oder Sozialhilfe. Zusammen mit der AHV und IV gehören die Er-
gänzungsleistungen (nachfolgend EL genannt) zum sozialen Fun-
dament. Die EL entsprechen der Differenz zwischen den anerkann-
ten Ausgaben und den Einnahmen. Die Ausgaben sind in ihrer
Höhe im Gesetz festgelegt.

Entgegen der verbreiteten Meinung kann sehr wohl ein Anspruch
auf EL bestehen, solange Vermögen vorhanden ist. Nur der Ver -
mögensteil, der die Freigrenze (Alleinstehende CHF 37‘500 / Ehe-
paare CHF 60‘000) übersteigt, muss zu einem Bruchteil als Einnah-
men angerechnet werden. Der Vermögensverzehr beträgt bei Per-
sonen, die zu Hause leben, jährlich 1/10 und bei jenen im Heim 1/5.

Berechnungsbeispiel
Alleinstehender EL-Bezüger zu Hause lebend:

Vermögenssituation
Total Vermögenswerte        60‘000
./. Freibetrag Alleinstehende  – 37‘500

22‘500
davon 1/10 * 2‘250

Ausgaben (pro Jahr) Einnahmen (pro Jahr)
allg. Lebensbedarf 19‘210 AHV-Rente 13‘260
Bruttomietzins (max. 13‘200) 12‘000 PK-Rente 3‘600
Krankenkassenprämien Region 3 4‘272 Vermögensertrag 800

Vermögensverzehr * 2‘250
Total Ausgaben 35‘482 Total Einnahmen 19‘910

anerkannte Ausgaben 35‘482
./. Einnahmen - 19‘910
Ergänzungsleistung pro Jahr 15‘572
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Informationen der Gemeindeverwaltung

Der Gemeinderat und die Gemeindeverwaltung wünschen den fol-
genden Jubilaren zu ihrem Geburtstag viel Glück, Freude und gute
Gesundheit.

95 Jahre

1. August 2013
Maria Staub, Bleierstrasse 2a, 8942 Oberrieden

90 Jahre

6. Juni 2013
Elsa Stünzi, Haldenstrasse 5, 8942 Oberrieden

6. Juli 2013
Susanne Heusser, Kreuzbühlweg 3, 8942 Oberrieden

17. August 2013
Simone Meier, Alte Landstrasse 67, 8942 Oberrieden

Hohe Geburtstage

Für 35 Franken
(ab Oktober 2013
neu 40 Franken)
durch die ganze
Schweiz reisen!

Was bedeutet SBB-GA Tageskarte Gemeinde
Die GA-Tageskarte (flexibles Generalabonnement) ist eine Lösung
der SBB, welche den öffentlichen Verkehr fördert und die Vorteile
eines Generalabonnements zu günstigen Bedingungen weitergibt.
Ein Halbtax-Abo ist nicht erforderlich.

Wo erhalten Sie die GA-Tageskarte?
Die Billettabgabe erfolgt durch die Einwohnerkontrolle Oberrieden
während den ordentlichen Schalteröffnungszeiten:

Mo    08.00 – 11.30 Uhr / 14.00 – 18.00 Uhr
Di – Do   08.00 – 11.30 Uhr / 14.00 – 16.30 Uhr
Fr     07.30 – 11.30 Uhr / 14.00 – 16.00 Uhr

Bezugsberechtigt sind ausschliesslich Einwohnerinnen und Ein-
wohner der Gemeinde Oberrieden.

Preis pro Tageskarte
Der Preis pro Tageskarte beträgt 35 Franken (ab Oktober 2013 neu
40 Franken) und ist bei Bezug am Schalter der Einwohnerkontrolle
bar oder mit Karte zu bezahlen.

Reservationen
Es werden keine Reservationen vorgenommen. Karten können je-
doch im Voraus für ein gewünschtes Datum bezogen werden.

Kein Rückgaberecht
Falls eine Karte nicht verwendet wird, kann diese nicht zurückgege-
ben werden. Es erfolgen keine Rückzahlungen.

Bezugsbeschränkungen
Es gibt keine Bezugsbeschränkungen.  
Reisen Sie so oft Sie wollen mit der günstigen Tageskarte von  Ober-
rieden!

SBB-GA-Tageskarte
Gemeinde

Oberriedner_Brief_151_-  16.08.13  11:46  Seite 9



Informationen der Gemeindeverwaltung

10 Oberriedner Brief Nr. 151

Zivilstandsnachrichten
Geburten von Kindern,
deren Eltern in Oberrieden wohnhaft sind

Frare

Suter

Mattia Alessandro, geboren im April 2013.

Leon, geboren im März 2013.

Hurley-Eckhardt

Cremer

Hope Elisabeth Monika, geboren im Mai 
2013.

Finn Mike, geboren im Mai 2013.

Mitschnigg Tobia Fabio,  geboren im Mai 2013.

Poole Claudia Anne, geboren im Juni 2013.

Die Gemeindeverwaltung Oberrieden gratuliert herzlich!

Trauungen von Einwohnern von Oberrieden

Sallak-Allah     Omar, mit Weber, Sabah, 
  getraut im April 2013.

Ramirez Palga    Jorge Luis, mit Pretel Alva, Luana Raquel,

Fransson   

   getraut im März 2013.

Daniel Per Gustav, mit
   Fransson Michèle Denise, getraut im Mai 2013.
   

Die Gemeindeverwaltung Oberrieden gratuliert herzlich!
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Informationen der Gemeindeverwaltung

Impressionen Jungbürger-Anlass 
vom 7. Juni 2013
Von Patricia Andersen, Assistentin Gemeindeschreiber

An schönster Lage am See (Im Peterli) empfing eine Delegation des
Gemeinderates die Jungbürgerinnen und Jungbürger des Jahr-
gangs 1995 und begrüsste diese herzlich. Vizepräsidentin Claudia
Schwager erklärte den jungen Erwachsenen kurz ihre Rechte und
Pflichten, danach stellten die Gemeinderäte die Ressorts vor. Bald
darauf konnte der Apéro in Angriff genommen werden und die
 Gäste bezogen ihre Eintrittsbändel für das Openair Oberrieden, zu
welchem sie der Gemeinderat einlud. Um 20 Uhr standen drei
Shuttle-Busse bereit; diese brachten die Gäste wohlbehalten zum
Openair-Gelände. An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön den
Organisatoren des Openairs Oberrieden  für die gute Zusammen -
arbeit.
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Impressionen Empfang der heim-
kehrenden Turnerinnen und Turner vom
Eidgenössischen Turnfest 2013
Von Patricia Andersen, Assistentin Gemeindeschreiber

Nach vielen vor allem schönen Erlebnissen, aber auch sprichwört-
lich vom Winde verweht, kehrten unsere Turnerinnen und Turner am
23. Juni 2013 vom 75. Eidgenössischen Turnfest heim. Mit Musik,
Fahnenmarsch, Ansprachen und natürlich einem Apéro wurden sie

von der Bevölkerung sowie von verschiedenen Vereinen in der Aula
des Multifunktionsgebäudes herzlich empfangen und beim geselli-
gen Zusammensein gebührend gefeiert. 
(Fotos Bruno Hitz und
Patricia Andersen)

Oberriedner_Brief_151_-  16.08.13  11:46  Seite 12



Oberriedner Brief Nr. 151 13

Ressort Bildung und Jugend

Kursprogramm
Anmeldungen an: Erwachsenenbildung Oberrieden, Tel. 044 722 71 20 oder erwachsenenbildung@oberrieden.ch 
oder direkt bei der Kursleitung

Erwachsenenbildung Oberrieden – www.oberrieden.ch 

Kochkurse mit Brigitte Bleuler-Baumer
Hauswirtschaftslehrerin, Tel. 044 721 08 67, www.bleulerbaumer.ch

Kochkurs für Männer (August – Dezember 2013)
7 x Donnerstag: 29.08./12.09./26.09./24.10./07.11./21.11./05.12.2013
Kurszeit: 18.30 – 22.00 Uhr
Kursort: Schulhaus Langweg, Oberrieden, Schulküche
Kursgeld: Fr. 280.00 Oberriedner EW / Fr. 350.00 Auswärtige 

plus Essensgeld ca. Fr. 25.00 pro Abend

Glutenfreie Weihnachtsguetzli backen – gemeinsam macht’s mehr Spass
1 x Samstag: 9. November 2013, 11.15 – 15.00 Uhr
Kursort: Schulhaus Langweg, Oberrieden, Schulküche
Kursgeld: CHF 40.00 Oberriedner EW / CHF 50.00 auswärtige EW 

plus Essensgeld ca. CHF 30.00 

Pralinés selbstgemacht 
Champagner-Truffes, Orangenpralinés, Baileys-Truffes… und weitere Sorten herrlicher Pralinés. Mit viel Fingerspitzengefühl ohne vorge-
fertigte Hohlkörper hergestellt! Hübsch verpackt ein willkommenes Geschenk oder natürlich zum selber geniessen. 
Kinder ab 6 Jahren in Begleitung von Erwachsenen können am Kurs teilnehmen (1 Kind pro erwachsene Person)

Kurs 0: Freitag, 01.11.13, 18.30 Uhr und Samstag, 02.11.13, 09.00 Uhr
Kurs 1: Freitag, 08.11.13, 18.30 Uhr und Samstag, 09.11.13, 08.00 Uhr

(nur noch wenige Plätze)
Kurs 2: bereits ausgebucht
Kurs 3: Freitag, 06.12.13, 18.30 Uhr und Samstag, 07.12.13, 09.00 Uhr
Kurs 4: Samstag, 07.12.13, 13.00 Uhr und Sonntag, 08.12.13, 09.00 Uhr
Kursort: Schulhaus Langweg, Schulküche, Oberrieden
Kursgeld: Fr. 56.00 Oberriedner EW / Fr. 70.00 Auswärtige / Fr. 20.00 (Kinder)
Material: Fr. 40.00 pro Person (auch für Kinder)

Weihnachtsmenu zum Vorbereiten
Kochen Sie am Vortag oder Stunden vor dem Fest, damit auch Sie entspannt geniessen können
1 x Montag: 18. November 2013, 18.30 – 22.00 Uhr
Kursort: Schulhaus Langweg, Oberrieden, Schulküche
Kursgeld: Fr. 40.00 / Oberriedner EW / Fr. 50.00 Auswärtige plus Essensgeld ca. Fr. 25.00 
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Freizeit-Kurse

T-Bow
mit Sandra Schmid, Oberrieden, Tel. 079 280 70 04
Starker Rücken – straffe Bauchmuskeln – knackiger Po – stabile Gelenke? Die Lösung: T-Bow!
19 x Dienstag: 20. August 2013 – 28. Januar 2014, 19.00 – 20.00 Uhr
Kursort: Sporthalle Langweg, Oberrieden
Kursgeld: Fr. 285.00 Oberriedner EW/ Fr. 323.00 Auswärtige 

Beckenbodentraining
mit Isabell Ohnmacht, dipl. Physiotherapeutin, Tel. 078 644 89 05
In einer angenehmen Kursatmosphäre wird Ihnen effektives Beckenbodentraining zur Prävention oder zur Verbesserung Ihrer Becken -
boden-, Bauch- und Rückenmuskulatur vermittelt. Ausserdem erfahren Sie Spannendes über die Rolle des Beckenbodens in Bezug auf
Alltag, Sport, Gesundheit und Sexualität.

7 x Donnerstag: 24. Oktober – 5. Dezember 2013, 19.00 – 20.30 Uhr
Kursort: Chrüzbüelchäller, kath. Kirche, Oberrieden
Kursgeld: Fr. 157.50 Oberriedner EW / Fr. 178.50 Auswärtige

Kreatives Tanzen
mit Christine Lehmann, dipl. Tänzerin (LABAN Centre London), Tel.079 389 99 60
In diesem Kurs können Sie Ihren Gefühlen durch den Tanz freien Ausdruck verleihen. Im kreativen Ausdruckstanz gibt es kein „richtig“
oder „falsch“. Nach einem Warm-up erfahren Sie durch geleitete Tanzimprovisationen, dass der künstlerische Tanz Körper und Seele gut
tut. Kreatives Tanzen ist für alle Altersstufen geeignet.

15 x Montag: 21. August – 9. Dezember 2013 , 19.00 – 20.00 Uhr
Kursort: Chrüzbüelchäller, kath. Kirche, Oberrieden
Kursgeld: Fr. 225..00 Oberriedner EW / Fr. 255.00 Auswärtige

Erwachsenenbildung Oberrieden – www.oberrieden.ch 

Kochkurs mit Marie-Luise Düsel-Elmer
ärztl. gepr. Gesundheits- und Ernährungsberaterin, Ausbildnerin FA, kontakt@marie-luise-ernaehrung.com

Kreative Gewürzküche
Die kreative Gewürzküche: Herkunft, Geschmack, Verwendung, Rezepte. Wir lassen uns von der indischen Küche inspirieren. 
Es werden vegetarische, Fleisch- und Fischgerichte zubereitet und saisonale Produkte bevorzugt.

3 x Dienstag: 14.01./25.02./25.03.2014 
Kurszeit: 18.30 – 22.00 Uhr (= 5 Lektionen in Theorie und Praxis)
Kursort: Schulhaus Langweg, Oberrieden, Schulküche
Kursgeld: Fr. 120.00 Oberriedner EW / Fr. 150.00 Auswärtige, plus Materialgeld 

Kreatives Nähen – ausgebucht
mit Susanne Böhm, Handarbeitslehrerin, Tel. 044 725 30 46

10 x Mittwoch: 21. August 2013 – 22. Januar 2014, 08.30 – 11.30 Uhr
Kursort: Schulhaus Pünt, Oberrieden, Handarbeitszimmer
Kursgeld: Fr. 320.22 Oberriedner EW / Fr. 400.00 Auswärtige
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Ressort Bildung und Jugend

Diverse Kurse mit Martina Ritter
dipl. Bewegungspädagogin BGB, Heilgymnastin, Dozentin, Masseurin, Bruggstrasse 32, Oberrieden, Tel. 078 658 51 08;
www.bodytalks.ch
Kursort: bodytalksstudio, Bruggstrasse 32, Oberrieden

Yin Yoga & Entspannung 
Eine wunderbare Gelegenheit mit Yoga zu beginnen. Yin Yoga ist ein sanfter, passiv orientierter, ruhiger und tiefwirkender Yogastil. Die
Übungen wirken bis tief in die Faszien und regen so eine Regeneration der Gelenke und Harmonisierung des Energieflusses an. Dieser
Übungsstil überrascht mit seiner Klarheit und Wirkung. 15Min. geführte Tiefenentspannung runden die Stunde ab.
Keine Vorkenntnisse erforderlich.
4x Montag: 09.09./16.09./23.09./30.09.2013, 20.00 – 21.15 Uhr
Kursgeld: Fr. 75.00 Oberriedner EW / Fr. 85.00 Auswärtige

Entspannen & Körperreisen
Anspannen und  Loslassen sind beides willentliche Fähigkeiten und haben direkten Einfluss  auf das vegetative Nervensystem. Sie lernen
verschiedene Entspannungstechniken kennen wie z.B. progressive Muskelrelaxation nach E. Jacobson und Entspannungskörperreisen
nach M. Erickson und können damit wunderbar loslassen, entspannen und sich regenerieren. Entspannung ist lernbar im Hier und Jetzt.
4x Dienstag: 10.09./17.09./24.09./01.10.2013, 20.00 - 21.00 Uhr 
Kursgeld: Fr. 60.00 Oberriedner EW / Fr. 68.00 Auswärtige

Meditation
Wollten Sie nicht schon lange mal meditieren lernen? Lernen Sie bei mir bequemes Sitzen und richtig tief zu atmen. Durch Achtsamkeits-
oder Konzentrationsübungen kann sich der Geist beruhigen und sammeln. Das nicht wertende und absichtslose Gewahrsein im Hier &
Jetzt ohne an Gedanken, Empfindungen oder Gefühlen zu haften ist das Zentrale. Wobei wir uns auf den spürbaren Atem oder ein Objekt
konzentrieren.
4x Dienstag: 22.10./29.10./05.11./12.11.2013, 20.00 – 21.00 Uhr
Kursgeld: Fr. 60.00 Oberriedner EW / Fr. 68.00 Auswärtige

Hormonyoga
…ist eine natürliche Alternative zur konventionellen Therapie, ist sehr wirkungsvoll und macht Spass. Hormonerzeugende Organe werden
reaktiviert und Wechseljahrsymptome gelindert. Keine Yoga Kenntnisse nötig. Für Frauen ab ca. 35 Jahren anfangs, mittendrin und nach
den Wechseljahren und sogar für Frauen mit unerfülltem Kinderwunsch. Eine wunderbare Möglichkeit Weiblichkeit zu leben.
4x Samstag: 26.10./02.11./09.11./16.11.2013, 11.30 – 13.00 Uhr
Kursgeld: Fr. 90.00 Oberriedner EW / Fr. 102.00 Auswärtige

Pilates Grundaufbaukurs
Sie trainieren die stabilisierende Tiefenmuskulatur, gewinnen Kraft, mehr Beweglichkeit und ein besseres Haltungs- und Körperbewusst-
sein. Die langsamen Übungen werden konzentriert, ruhig und präzise ausgeführt. Persönliche Unterweisung und Korrektur = mehr Erfolg
und Freude.
6x Mittwoch: 30.10./06.11./13.11./20.11./27.11./04.12.2013, 20.00 – 21.00 Uhr 
Kursgeld: Fr. 90.00 Oberriedner EW / Fr. 102.00 Auswärtige

Diverse Gesundheitskurse mit Sylvia Schwarze
dipl. Physiotherapeutin/Ernährungsberaterin TCM
Tel. 044 720 92 01, www.wandlungsphase.ch, physiotherapie@bluewin.ch
Kursort: Energyraum, Fachstrasse 71b, Oberrieden

RückenFit
Unser Rücken ist im Alltag häufig überlastet und gestresst. In diesem Kurs stärken wir die tiefe Rückenmuskulatur und mobilisieren 
schonend die Wirbelsäule.
6x Dienstag: ab 27. August 2013, 14.00 – 15.00 Uhr
Kursgeld: CHF 90.00 Oberriedner EW / CHF 102.00 Auswärtige

Erwachsenenbildung Oberrieden – www.oberrieden.ch 
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Erwachsenenbildung Oberrieden – www.oberrieden.ch 

Balance
Gleichgewichtstraining zur Verbesserung der Rumpfmuskulatur und der Gleichgewichtsreaktionen. 
Die Gelenkrezeptoren werden sensibilisiert und konditioniert.
3x Donnerstag: ab 12. September 2013, 14.00 – 15.00 Uhr
Kursgeld: CHF 45.00 Oberriedner EW / CHF 51.00 Auswärtige

Abendmeditation
Wir lernen unterschiedliche Meditationstechniken kennen. Keine Vorkenntnisse erforderlich.
3x Donnerstag: ab 26. September 2013, 19.45 – 20.45 Uhr
Kursgeld: CHF 45.00 Oberriedner EW / CHF 51.00 Auswärtige

Die Weisheit der Seele – Ein Abend mit Karin Spoerri, lic. phil. I
Die Seele ist ein essenzieller Teil unseres Wesens. Sie hilft uns bei wichtigen Entscheidungen und Zielsetzungen im Leben. Wir gehen den
Fragen nach: Wie verstehe ich die Sprache der Seele? Wie kann ich zwischen Seele, Bauch und Verstand unterscheiden? Wonach richte
ich mich aus? 
1x Dienstag: 3. September 2013, 19.00 – 20.30 Uhr
Kursort: Schulhaus Kirchstrasse, Oberrieden, Singsaal
Kursgeld: Fr. 30.00 Oberriedner EW / Fr 34.00 Auswärtige

Hochsensibilität: Herausforderungen und Chancen – Vortrag mit Karin Spoerri, lic. phil. I 
Rund 15–20% der Bevölkerung sind mit Hochsensibilität ausgestattet und verfügen über ein empfindlicheres Nervenkostüm und eine
überdurchschnittliche Wahrnehmung, so dass schnell einmal etwas zu viel wird. Sie verfügen aber auch über ein reiches Potenzial, dessen
Besonderheiten und Nutzung Themen des Abends sind. 
1x Donnerstag 19. September 2013, 19.00 - 20.30 Uhr
Kursort: Schulhaus Kirchstrasse, Oberrieden, Singsaal
Kursgeld: Fr. 30.00 Oberriedner EW / Fr. 34.00 Auswärtige

Begleitetes Malen mit Esther Schwander
zertifizierte Kunsttherapeutin am Institut für Humanistische Kunsttherapie (IHK), 
Tel. 078 748 77 30, meschwander@hispeed.ch
Kursort: Atelier Wüstenrose, Hubstrasse 6, 8942 Oberrieden
Tauchen Sie ein in die fantastische Welt der Farben! Im begleiteten Malen werden in geschützter Atmosphäre sinnliche, kreative Prozesse
angeregt sowie Alltagsstress abgebaut und verarbeitet.
Kurs 1: 5 x Dienstag: 03.09./10.09./17.09./24.09./01.10.2013, 19.30 bis 21.30 Uhr
Kurs 2: 5 x Mittwoch: 04.09./11.09./18.09./25.09./02.10.2013, 19.30 bis 21.30 Uhr
Kurs 3: 5 x Freitag: 06.09./13.09./20.09./27.09./04.10.2013, 09.30 bis 11.30 Uhr
Kursgeld: CHF 150.00 Oberriedner EW / CHF 170.00 Auswärtige 

plus CHF 30.00 Materialkosten

Seminar „Finanzielle Planung der Pensionierung“ 
mit Emil Soliva und Damian Gliott (beide Fachleute Altersvorsorge, Pensionierung, Nachlass und Vermögen)
An diesem kostenlosen Seminar der VermögensPartner AG haben Sie die Möglichkeit, sich unverbindlich zum Thema „finanzielle Planung
der Pensionierung“ zu informieren und im Anschluss Ihre individuellen Fragen zu stellen.
1x Dienstag: 5. November 2013 , 19.00 – ca. 21.00 Uhr
Kursort: Schulhaus Pünt, Singsaal, Oberrieden
Kursgeld:  Dieses Seminar ist kostenlos
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Sprachkurse
Deutsch, Englisch, Französisch, Italienisch, Spanisch

15 – 18 Lektionen pro Semester
Einstieg jederzeit möglich (Probelektionen auf Anfrage)
Kursort: Villa Schönfels, Bickelstrasse 5, 8942 Oberrieden

Preise pro Sprachlektion exkl. Kursunterlagen: 
Fr. 16.00 für 60 Minuten, Fr. 20.00 für 75 Minuten, Fr. 24.00 für 90 Minuten

DEUTSCH mit Margrith Wächter
Tel. 079 513 17 50, waechter.sieber@bluewin.ch

D1/Grundstufe A1/1-2 (3. Semester)
Montag, 09.15 – 10.45 Uhr

D7/Untere Mittelstufe A2/1-2 in Kombination mit Lektüre
Donnerstag, 11.45 – 13.15 Uhr

D8/Repetition Stufe B1 in Kombination mit Lektüre
Donnerstag, 13.15 – 14.45Uhr

ENGLISCH mit Corinne Bason Hörnlimann
Ausbilderin FA (mit eidg. Fachausweis und Cambridge
CELTA, SVEB Zertifikat)
Tel. 044 720 63 07, basonhoernlimann@yahoo.com,
www.englischkurs.weebly.com

E1/Englisch für Anfänger 
Ein Touristen- und Einstiegskurs für Erwachsene mit geringen oder
ohne Vorkenntnisse. Sie erlernen die wichtigsten Redewendungen,
um sich in Alltagssituationen auf Englisch verständigen zu können.
Donnerstag, 10.35 – 11.35 Uhr

E5/Conversation and More B1/B2
Montag, 12.55 – 13.55 Uhr

E6/Afternoon Chat and More B1/B2
Montag, 14.00 – 15.00 Uhr

E7/Small Talk and Big Ideas B1-C1
Mittwoch, 10.35 – 11.35 Uhr

E8/Morning Talk and More A2
Mittwoch, 09.30 – 10.30 Uhr

E9/Early Birds B1
Mittwoch, 08.25 – 09.25 Uhr

E10/Conversation and More (with optional Grammar)
Donnerstag, 09.15 – 10.30 Uhr

FRANZÖSISCH mit Franziska Tinervia
Tel. 044 722 36 49, f.tinervia@bluewin.ch

F0/Wiedereinsteiger – untere Mittelstufe
Mittwoch, 09.30 – 10.30 Uhr

ITALIENISCH mit Luca Bernasconi
Tel. 079 323 40 00, lucab90@hotmail.com

It3/Corso principianti
Donnerstag, 08.45 – 10.00 Uhr

It6/Corso medio-avanzato (grammatica, lettura,
conversazione)
Donnerstag, 10.15 – 11.15 Uhr

It7/ Corso medio (grammatica, lettura, conversazione)
Donnerstag, 11.30 – 12.45 Uhr

It8/Corso di letteratura (lettura di romanzi)
Donnerstag, 13.30 – 14.45 Uhr

It9/Corso principianti-medio (grammatica, lettura)
Donnerstag, 15.00 – 16.15 Uhr

SPANISCH mit Celia Gerber Fernandez
Tel. 044 422 85 44, info@escuelacelia.ch

Sp5/Nivel avanzado - Conversacion
Donnerstag, 09.10 – 10.10 Uhr

Sp6/Nivel Medio
Donnerstag, 10.15 – 11.15 Uhr

Erwachsenenbildung Oberrieden – www.oberrieden.ch 
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Kurs(e):

Name/Vorname:

Strasse/Ort:

Telefon P: G:

E-Mail:

Bemerkungen/Vorschläge:

Bitte beachten

Anfragen und Anmeldungen bitte an:
erwachsenenbildung@oberrieden.ch
Tel. 044 722 71 20
Schulverwaltung, Alte Landstrasse 32, 8942 Oberrieden

oder direkt bei der Kursleitung

Die Anmeldung ist verpflichtend. 
Sie erhalten von uns eine schriftliche Zu- oder Absage per E-Mail. 
Kursgelder müssen vor Kursbeginn einbezahlt werden.
Bei Abmeldung nach Anmeldeschluss wird eine Bearbeitungsgebühr von Fr. 50.– erhoben. Bei Abmeldungen, welche drei und
weniger Arbeitstage vor Kursbeginn eintreffen, bei Nichterscheinen im Kurs sowie bei vorzeitigem Kursaustritt wird das Kurs-
geld nicht rückerstattet.

Anmeldung

Erwachsenenbildung Oberrieden – www.oberrieden.ch 
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Informationen der reformierten Kirchgemeinde

Punkt 6-Gottesdienste

nicht zu Ende ist, sondern der bei einem gemütlichen Spaghetti-
plausch seinen Ausklang findet. Wir möchten Sie alle herzlich zu
diesem besonderen Gottesdienst einladen. Den nächsten feiern wir
am Sonntag, 27. Oktober – natürlich um Punkt 6!

Von Sibylle Forrer, reformierte Pfarrerin, Berthold W. Haerter,
reformierter Pfarrer, David Schenk, Organist

Seit nunmehr einem Jahr gibt es den mittlerweile sehr beliebten
Punkt 6-Gottesdienst. Ein Gottesdienst am Sonntagabend um
Punkt 6 Uhr. Ein Gottesdienst für Jung und Alt und auch solche, die
sonst selten einen Gottesdienst besuchen. Ein energiegeladener
Gottesdienst, in dem moderne Musik im Zentrum steht, die jeweils
zusammen mit dem Organisten von einer Band von Jugendlichen
gestaltet wird. Ein Gottesdienst, der zum Nachdenken anregt und
die Predigt jeweils in Form eines Dialogs zwischen den beiden
Pfarrpersonen gehalten wird. Ein Gottesdienst, der nach dem Amen
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Jubiläums-„Summerfäscht“ 2013

Von Thomas Hartmann, Gemeindeleiter

Welche Erwartungen stellt man an ein „25jähriges Jubiläum“  einer
Kirchgemeinde? Ein rauschendes Fest mit Glanz und Gloria? Ein
besinnlicher Gottesdienst? Wir haben uns entschieden, ein Fest im
„kleinen Rahmen“ mit all unseren Gemeindemitgliedern zu feiern.
Zeit zum Gespräch und Austausch, gemütliches und geselliges Bei-
sammensein sollte im Vordergrund stehen. Denn nicht nur während
der letzten 25 Jahre haben genau diese „Engagierten“ unser Pfar-
reileben mitgeprägt und gestaltet. Unsere basisdemokratische Ge-
meinschaft lebt vom Engagement und der Eigenverantwortung je-
des Einzelnen.

So feierten wir am 15. Juni mit etwa 180 Personen unser Jubiläum
der Katholischen Kirche Heilig Chrüz. Der Gottesdienst eröffnete
die Feierlichkeiten an diesem Abend. In seiner „Abschieds“-Predigt
nahm Florian Rückel verschiedene Sichtweisen und Blickwinkel
wahr, wie „Kirche“ heute wahrgenommen werden kann. Je nach
Erfahrung und Standpunkt kann dies sehr unterschiedlich aus -
sehen – und sich wie bei einem „Kaleidoskop“ auch rasch ändern.
Der Pizzicanto Chor erfüllte unsere Kirche mit stimmungsvollen
 Liedern und bereicherte die Feier. Er stand ganz im Zeichen unseres
Jubiläums, aber auch der Verabschiedung von Florian Rückel und
der Begrüssung von Tomás Villagomez. 

Der Sommerabend liess uns lange im Ungewissen, ob die Gewitter-
wolken am Himmel über uns hinwegziehen oder sich entladen. Wir
mussten uns kurzfristig für eine wetterfeste Lösung entscheiden.
Während die einen sich noch beim Apèro fröhlich zuprosteten, be-
reiteten viele fleissige Helfer den Kirchenraum vor, so dass alle
 Gäste pünktlich zum kurz, aber heftig einsetzenden Regen an ihren
Plätzen sitzen konnten. Der Güggeliwagen stand bereits auf dem
Parkplatz bereit und wartete darauf, uns mit den feinen Güggeli,
mit Pommes und Hamburgern zu verköstigen. Die Regenwolken
hatten sich zwischenzeitlich verzogen und immer mehr Gäste nah-
men ihre Stühle nach draussen. So fanden sich immer mehr Perso-
nen fröhlich lachend auf dem Kirchplatz am Essen und Reden. Die
Kinder spielten mit Bällen und balancierten über die Slackline. Es
war ein gelungener, gemütlicher und schöner Abend. Egal ob beim
Schwelgen in Erinnerung zum Kirchenbau, den ersten Jahren oder
zum heutigen Stand unserer Kirche – es wurde lebhaft diskutiert
und alle waren sich einig, dass es ein schöner Anlass war. Unsere

Pfarrei legt Wert auf die persönlichen Kontakte und diese wurden
im kleinen überschaubaren Rahmen gepflegt. Das sensationelle
Dessertbuffet verschlug vielen die Sprache und begeisterte die
 Gäste. Ganz herzlichen Dank an Günther Gruber, der uns kulina-
risch und optisch ein tolles Dessertbuffet kreierte! Erst mit Einbruch
der Dunkelheit verabschiedeten sich immer mehr Pfarreimitglieder
und die unterschiedlichen Gespräche verstummten. Unser Jubilä-
um war ein gelungener Anlass, der zeigte, dass zahlreiche Gläubige
unserer Pfarrei das Gemeindeleben mitgestalten und mitprägen. 
Ein grosses Dankeschön gilt dem OK-Team für das Summerfäscht
und all denjenigen, welche diesen Abend zu diesem wunderschö-
nen Anlass werden liessen. „Vergelt’s Gott!“

Röm. Kath. Kirchgemeinde
HEILIG CHRÜZ  8942 Oberrieden
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Neuer Religionspädagoge
bei der katholischen Kirchgemeinde 

Von Tomás Villagómez Vega, Religionspädagoge

Darf ich mich Ihnen kurz vorstellen? 
Ich heisse Tomás Villagómez Vega und bin 42 Jahre alt. Mit meiner
Frau und meinen beiden Kindern (7 und 9 Jahre) wohne ich in
 Wädenswil. Mein Heimatland ist Ecuador. Dort habe ich Theologie
und Philosophie studiert und während mehrerer Jahre Kinder,
 Jugendliche und Erwachsene unterrichtet.

Als ich 1995 in die Schweiz kam, lernte ich zuerst Deutsch und ab-
solvierte danach eine Weiterbildung als Religionspädagoge am
 Katechetischen Institut (heute RPI) in Luzern. Seit 2003 bin ich als
Religionslehrer tätig. In dieser Aufgabe kann ich meine pädagogi-
schen Fähigkeiten, die Freude am Unterrichten und die Verbunden-
heit mit dem katholischen Glauben ideal miteinander verbinden.

An meinem Beruf macht mir besonders Freude, dass ich verschiede-
ne Generationen auf ihrem religiösen Weg begleiten darf und
 ihnen erzählen und erklären kann, wie die grossen Geschichten der
Bibel sowie die Erfahrungen der Menschen mit Gott (Jesus) ent-
standen sind und was diese Botschaften heute für unseren Alltag
konkret bedeuten.

Sokrates – ein griechischer Philosoph – sagte einmal: „Die Kinder
von heute sind Tyrannen. Sie widersprechen ihren Eltern, kleckern
mit dem Essen und ärgern ihren Lehrer.“ Im Gegensatz zu Socrates
bin ich davon überzeugt, dass in den jungen Menschen von heute
sehr viel Positives steckt, und ich möchte sie dabei unterstützen,

den Glauben an sich selbst,
an Gott (Jesus) und an den
Sinn ihres Lebens zu finden.

Am 1. August 2013 beginne
ich meine Tätigkeit als Reli-
gionspädagoge in der Pfar-
rei Oberrieden. In Rahmen
eines 70%-Pensums werde
ich auf verschiedenen Stufen
Religionsunterricht erteilen
und bei pastoralen Aufga-
ben und Projekten mitwir-
ken. Auf die  Arbeit mit dem
Pfarreiteam, der Kirchen-
pflege, dem Pastoralrat, der Basisgruppe, den Kindern, Jugendli-
chen und Eltern freue ich mich sehr!  

Herzliche  Grüsse
Tomás Villagómez Vega

Röm. Kath. Kirchgemeinde
HEILIG CHRÜZ  8942 Oberrieden

Tomás Villagómez Vega
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Oberrieden – Sighisoara und zurück:
Eine Reise nach Rumänien aus Anlass des Dorfbasars

Sibiu / Hermannstadt
Beeindruckt waren wir von Sibiu/ Hermannstadt. Wiederum sahen
wir eine wunderschöne Altstadt, sehr gut renoviert. Grosse soziale
Arbeit leistet die kleine sächsische evangelische Gemeinde mit vie-
len Helferinnen und Helfern, sei es nun für Kinder auf der Strasse,
für Senioren, für Alkoholiker oder mit einer Apotheke, in der sie ge-
schenkte Medikamente auf Rezept abgeben.
Rumänien, und wir können hier nur für Siebenbürgen sprechen, ist
wunderschön. Ein spannendes und schönes Land mit viel Potential
und dem Gefühl, Hilfe zur Selbsthilfe ist hier möglich. Die Men-
schen sind ausnahmslos freundlich und sehr zuvorkommend. Ein
wenig beneide ich diejenigen, die im Herbst zur zweiten Basarreise
nach Sighisoara aufbrechen werden.

Von Berthold W. Haerter, reformierter Pfarrer

Oberrieden
Wir leben in einer kurzweiligen Zeit. Manches geht schnell verges-
sen, selbst wenn es ein ganzes Dorf bewegte. Erinnern Sie sich
noch an unseren Dorfbasar vom 10. November 2012? Wir haben
damals gemeinsam 50’000 Franken erwirtschaftet. Mit dem Geld
haben wir in Sighisoara eine Notschlafstelle ermöglicht, welche die
orthodoxe Gemeinde leitet. Am Basar wurde auch eine Basarreise
vorgestellt, durch die man dieses Land kennen lernen konnte. Jeder
Teilnehmer gab dabei eine beträchtliche Summe an Pro Sighisoara
Horgen zugunsten der Notschlafstelle.

Brasov / Kronstadt
Am 8. Juni 2013 war es soweit: 20 Oberriedner flogen direkt nach
Bukarest, wo sie von einem kompetenten Reiseleiter empfangen
wurden. Mit dem Bus überquerten wir die Karpaten und fanden
uns in Siebenbürgen, einer sehr schönen, leicht hügeligen, frucht-
baren Landschaft wieder. Unser erstes Quartier war in Brasov/
Kronstadt. Auf den ersten Blick ist es eine deutsche Stadt, aller-
dings sind die meisten Siebenbürger-Sachsen nach 1989 ausge-
wandert. Trotzdem erlebten wir einen typischen sächsischen Got-
tesdienst in der berühmten Schwarzen Kirche mit. Danach besuch-
ten wir ein spannendes Zukunftsprojekt in Harman/Honigberg. Hier
bilden Schweizer Orgelbauer- und Schreinerlehrlinge aus. Beein-
druckend ist, wie man hier Fachwissen an junge Rumänen weiter
gibt.

Sighisoara / Schässburg
Am Montag reisten wir nach Viscri/ Deutsch Weisskirch, um ein ty-
pisches sächsisches Dorf kennen zu lernen, mit einer der schönsten
Kirchenburgen, UNESCO geschützt. Weiter ging es nach Sighisoa-
ra, wo wir von der Arbeit der Seniorentagesstätte und der Not-
schlafstelle beeindruckt waren. Hier wird mit wenigen Schweizer
Mitteln sehr viel geleistet. Die Stadt ist eine kleine, wunderschöne
Burg. Wir besuchten weitere berühmte Kirchenburgen und kleine
Städte. Wir trafen auf Menschen, wie zum Beispiel den Rumänen
Stefan, der versucht, mit jungen Leuten Geschichte zu bewahren
und gleichzeitig Zukunftsprojekte zu initiieren.

Röm. Kath. Kirchgemeinde
HEILIG CHRÜZ  8942 Oberrieden
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Was bedeuten uns Märchen?

von ihnen so berührt. In den Märchen spielen sich allgemein-
menschliche Situationen und Schwierigkeiten ab wie Verlassenheit,
Ablehnung, Ohnmacht, das Gefühl von Sinnlosigkeit. Held und
 Heldin zeigen uns den Weg aus einer Notlage und wie eine neue
Lebenssituation von Hoffnung, Glück und Sinnhaftigkeit erreicht
werden kann. Dieser Entwicklungsweg ist jedoch von Schwierigkei-
ten und Umwegen begleitet. Dies ist uns aus dem Alltag vertraut.
Am Schluss siegt im Märchen meistens das Gute. Das kann uns Mut
machen, die vielfältigen Herausforderungen des Lebens anzu -
packen

An diesem Morgen im November befassen wir uns anhand einiger
bekannter Märchen mit dem Sinn und der Weisheit dieser Ge-
schichten: dass sie sowohl auf Kinder wie auch Erwachsene heilend
wirken. Sie lehren uns, wie wichtig es ist, sich den Ängsten und Her-
ausforderungen zu stellen und dass wir immer wieder Hilfe erfah-
ren, wenn wir dafür offen sind.

Von Dr.iur. Verena Wissler, Juristin und Lebensberaterin

Erwachsenenbildung am Mittwoch, 13. November 2013
in der Gemeinde- und Schulbibliothek
9.00 – 11.00 Uhr
mit Kaffeepause und Kinderbetreuung

Referentin: Dr. iur. Verena Wissler, Oberrieden, 

Veranstaltet von Gemeinde- und Schulbibliothek, ref. Kirchgemein-
de, kath. Kirchgemeinde, Pro Senectute Ortsvertretung, Elternver-
ein

Vor zweihundert Jahren brachten die Gebrüder Grimm die zuvor
mündlich überlieferten Märchen schriftlich als Kinder- und Haus-
märchen heraus, was ein grosser Erfolg war. Später wurden Mär-
chen teilweise aus den Kinderstuben verbannt, weil sie von Päd-
agogen als zu gewalttätig betrachtet wurden. Heute sind sie mehr
denn je „in“, was sich nicht nur an den hohen Auflagen der Mär-
chenbücher zeigt, sondern auch an der grossen Anzahl von Produk-
tionen aus der Filmindustrie.
Was mag wohl der Grund für diese Popularität sein?

„Es war einmal ...“  Mit diesen vertrauten Worten führen uns die
Märchen weg vom Alltag in eine ganz andere Welt, in der Wunder-
sames und  Übernatürliches geschieht. Hier treten Hexen, Zauberer
und sprechende Tiere auf. Am Schluss der Geschichte heiratet der
von allen als dumm verspottete, jüngste Sohn die Prinzessin, das
gedemütigte Aschenputtel wird Königin oder ein hilfreicher Frosch
entpuppt sich als verzauberter Prinz. 

Wie unsere nächtlichen Träume, so stehen auch Märchen in einer
direkten Beziehung zu unserer Seele. Sie reden in Symbolen zu
uns – einer Sprache in Bildern, die viel reichhaltiger und tiefgründi-
ger ist, als dies Worte auszudrücken vermögen. Deshalb sind wir

Zur Referentin: 

Dr.iur. Verena Wissler, Juristin und
Lebensberaterin mit Schwerpunkt in
Jung`scher Psychologie (Träume 
und Märchen) und Spiritualität

Röm. Kath. Kirchgemeinde
HEILIG CHRÜZ  8942 Oberrieden

ORTSVERTRETUNG
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Ökumenischer Schulbeginngottesdienst
mit der Cevi

wird eine eigene Cevi-Kirche gebaut, in der wir – wenn es die Wit-
terung zulässt – Gottesdienst mit viel moderner Musik und Gedan-
ken zum Thema „Teilen“ feiern. Nach dem Gottesdienst sind alle
herzlich zum Cevi-Kirchenkaffee eingeladen mit feinem Kuchen-
buffet. Falls Petrus uns gar unfreundliches Wetter beschert, findet
der Gottesdienst in der Reformierten Kirche statt. Bitte informieren
Sie sich beim RegioInfo. Ein Fahrdienst wird angeboten. 
Alle Beteiligten freuen sich auf Ihr Kommen!

Von Sibylle Forrer, reformierte Pfarrerin, Martina Zürrer und
Marc Hottarek, Cevi Oberrieden

Am Sonntag, 25. August um 10.00 Uhr stimmen wir uns mit dem
alljährlichen Gottesdienst zum Schulbeginn auf das neue Schuljahr
ein. Dieses Jahr feiern wir diesen beliebten Gottesdienst ökume-
nisch und gemeinsam mit der Cevi. Die Cevi lädt uns dabei in ihr
Wirkungsfeld, den Wald, ein. Am Waldrand beim Schützenhaus

Röm. Kath. Kirchgemeinde
HEILIG CHRÜZ  8942 Oberrieden

Ökumenischer 
Bettag-Gottesdienst 
mit dem Sängerbund und 

mit Abendmahl

15. September 2013 um 10.00 Uhr
in der Reformierten Kirche Oberrieden

Röm. Kath. Kirchgemeinde
HEILIG CHRÜZ  8942 Oberrieden

Ökumenischer
Chilbigottesdienst 

am Sonntag 1. September 2013
Zeit: 10.00 Uhr 

Ort:  Autoscooterbahn auf dem Chilbiplatz

Mitwirkung:
Thomas Hartmann, Berthold Haerter, 

David Schenk und Musiker
Thema:

Gehalten und Getragen

Röm. Kath. Kirchgemeinde
HEILIG CHRÜZ  8942 Oberrieden
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Möchtest du ein Instrument lernen?

Von Andreas Arnold, Musikverein Oberrieden

Bist du reif für deinen Auftritt?
Zugegeben; früher war Blasmusik gleich Marschmusik und "Hum-
batätärä".
Heute stehst du mit den Stars auf der Bühne – oder zumindest mit
ihren Songs.

Der Applaus ist dir sicher...
Musizieren erhöht die Konzentrationsfähigkeit, fördert die Kreativi-
tät, hält fit und macht einfach Spass. Echt cool, oder?!
Du bist ein Girl oder Boy und mindestens neun Jahre alt.
Wir sind ein junger, aufgestellter Verein, der sich zum Ziel setzt, ge-
meinsam gute Musik zu machen. Wir legen Wert auf eine seriöse
Ausbildung zu günstigen Konditionen und ebenso auf gemein -
samen Spass.
Du möchtest gerne ein Blasinstrument oder Schlagzeug spielen
 lernen.
Wir unterrichten: Querflöte, Klarinette, Saxophon, Trompete, Horn,
Posaune und Schlagzeug.

Erlebe eine spannende Einführung in die Welt der moder-
nen, popigen und klassischen Blasmusik...
Nach anfänglichem Einzelunterricht kannst du bereits nach 1–2
Jahren auch in einer kleinen Gruppe mitspielen. Dort übst du unter
gleichaltrigen ein erstes Mal das gemeinsame Musizieren und be-
reitest dich so auf das Mitspielen im grossen Spiel vor. Bist du dann
etwas älter und haben sich deine musikalischen Fähigkeiten wei-
terentwickelt, bist du reif für den Übertritt ins grosse Spiel zu den
„Grossen“.

Auch etwas für die Grösseren…
Unser Verein führt nicht nur Jugendliche in die Welt der Blasmusik
ein, auch Erwachsen sind bei uns herzlich willkommen! Wir führen
pro Jahr zwei Konzerte mit jeweils neuen Programmen durch und
sind musikalisch bei Ständchen und öffentlichen Anlässen in und
um Oberrieden unterwegs.

Musik und mehr…
Kameradschaft wird bei uns GROSS geschrieben: bei Ausflügen,
Grillplausch, Chlausfeier und Vielem mehr für Anfänger und Korps-
mitglieder jeden Alters.

Kein eigenes Instrument? Kein Problem!
Für einen geringen Unkostenbeitrag können bei uns (fast) alle Blas-
instrumente gemietet werden.

Uns näher kennen lernen?
Am Samstag, 14. September 2013 (ab ca. 11 Uhr) umrahmen wir
den Neuzuzügeranlass im Multifunktionsgebäude Langweg in
Oberrieden. Unser Dirigent Benjamin Groth, die Jugendverantwort-
liche Karin Flury und unsere Mitglieder stehen dir (und deinen
 Eltern) dann gerne zur Verfügung. Wir freuen uns auf deinen Be-
such.

Weitere Auskünfte…
Besuche unsere Website, um mehr Wissenswertes über unsere
 Angebote und Aktivitäten zu erfahren oder mit uns Kontakt auf -
zunehmen.

www.musikverein-oberrieden.ch
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Voranzeige

Der Pultnachbar. Die Sportskanone. Der Pausenclown. Die Sandkastenliebe. Die Klassenbeste. Fragst Du Dich manchmal auch, was aus
 Deinen ehemaligen Klassenkameraden geworden ist. Oder aus denjenigen, die einige Jahre älter oder jünger sind als Du? Dann komme
am

Samstag, 2. November 2013
an die grosse Oberriedner Klassenzusammenkunft

Wir freuen uns, das Programm für die grosse Klassenzusammenkunft zu präsentieren. Mit Dorfrundgängen und Bildern aus der Vergangen-
heit starten wir am Nachmittag. Der offizielle Festakt beginnt um 17.30 mit dem KLAZU-Apéro.

Programm:
Zeit      Was    Wo    Infos
14.00 – 17.00    Eröffnung Ortsmuseum   Länzweg     Wechselausstellung „Schifffahrt Zürichsee” 

  und Klassenfotos
15.00    Eröffnung Kaffeestube mit Kuchenbuffet    Pünt
15.00 – 17.30    Schulzimmer offen     Schulhäuser
15.30 – 16.30  1. Ortsführung    Besammlung    Anmeldung unter www.8942.info

  Details auf www.8942.info    Pünt  oder 044 720 29 25
16.30 – 17.30  2. Ortsführung    Besammlung    Anmeldung unter www.8942.info

  Details auf www.8942.info    Pünt  oder 044 720 29 25
16.30 – 17.30    OTV der Kultfilm von Rolly Märki   Singsaal Pünt     In den 80er war der OTV Film das 

  Highlight des Open Air Oberrieden
16.00 – 17.00    Zur Pensionierung        Aula Schulhaus Langweg    Nach seiner Pensionierung öffnet 

  von Lehrer Werner Schwizer    Werner Schwizer sein Klassenfotoalbum 
  und lädt alle interessierten und 
  ehemaligen Schüler und Schülerinnen zu
  einem Rückblick ein.

Abend-Programm
17.30 – 18.30    KLAZU- Apéro  (offeriert)   Aula Schulhaus Langweg    Die Gemeinde und der  Veranstalter 

  offerieren einen Apéro
18.00 – 04.00    Festbetrieb mit Jahrgangs-Tischen,   Pünt  Food Corner mit Raclette, Poulet, Grill, 

  Food Corner, Bar, Kaffeestube +  Risotto, Pizza und asiatisch 
  Verdauerlibar

Weitere Infos und Tickets gibt es bis am 7. Sept. 2013 (oder solange Vorrat) 
an folgenden Orten:

– Internet: www.8942.info  (Print @ Home)
– SBB Schalter
– Garage Rothacher in Oberrieden
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Die nächsten Veranstaltungen
des KKO sind:

4. November
1. Kino-Abend – Zyklus 2013 / 2014
GAWO – 20:00 Uhr

15. November
Musikcomedy mit „Les trois Suisses“
«Herzverbrecher» – niveauvolle Musikcomedy made
in Switzerland
20.00 Uhr – Pünthalle / Barbetrieb

22. November
Kunstausstellung Oberriedner KünstlerInnen
GAWO – Vernissage, 22. November

– Finissage, 1. Dezember

Wir freuen uns, Sie an einer unserer Veranstaltungen
begrüssen zu dürfen.

Noch nicht Mitglied des KKO? 

Schreiben Sie uns: 
kulturkreis@oberrieden.ch

„Schifffahrt Zürichsee“

17. August – 2. November 2013
Jeden Samstag von 14 – 17 Uhr

Wechselausstellung von Werner Waldmeier
und Markus Stauffer
mit Unterstützung der 

Zürichsee Schifffahrtsgesellschaft

Die dritte Wechselausstellung 2013 im Orts -
museum Oberrieden mit dem Titel „Schifffahrt
Zürichsee“ zeigt die geschichtliche Entwicklung
der Schifffahrt auf unserem Zürichsee.
Im Jahre 1835 nahm der erste Zürichseedampfer
der Gesellschaft Caspar und Lämmlin, Unterneh-
mer der Dampfschifffahrt mit dem Namen Miner-
va auf dem Zürcher- und Walensee seinen Betrieb
auf. Die Zürichsee-Schifffahrtsgesellschaft ent-
stand 1957 aus verschiedenen Fusionen und Um-
benennungen verschiedener Vorgängerunter-
nehmen, welche seit 1834 kommerzielle Schiffs-
transporte auf dem Zürichsee anboten.
In Zusammenarbeit mit der Zürichsee-Schiff-
fahrtsgesellschaft werden an der Ausstellung
 einige Relikte der damaligen Schifffahrt gezeigt
und erklärt.
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Wanderung mit dem Bärenmoos

Am 24. August 2013 unternehmen wir gemeinsam mit einigen Bewohnern des Bärenmoos
einen Spaziergang mit anschliessendem Brätle. Wir helfen beim Schieben der Rollstühle
und verbringen mit den Bewohnern einen schönen Nachmittag. Dieses Sozialprojekt findet
im Rahmen unseres Jubiläumsjahres statt. Wir freuen uns
auf einen fröhlichen und bereichernden Nachmittag.

Gotthelf Lesekreis
im Zürcherhaus

6 Donnerstagabende 20.00 Uhr – 21.30 Uhr

24. Oktober – 5. Dezember 2013

Dr. Sandro Giovanoli, Germanist
Berthold W. Haerter, Pfarrer

Anmeldung erforderlich unter 
info@refkioberrieden.ch oder Tel. 044 720 49 63

Jugendlager der
reformierten Kirche für
Jugendliche zwischen 
16 und 20 Jahren

Sonntag, 6. Oktober bis
Donnerstag, 10. Oktober 2013

Gottesdienst mit dem
ökumenischen Kirchen-

chor am Ewigkeitssonntag
Wir gedenken der Verstorbenen des letzten Jahres

Sonntag, 24. November 2013
um 10.00 Uhr

in der Reformierten Kirche Oberrieden

Gottesdienst mit den 
Konfirmandinnen und

Konfirmanden

Sonntag, 29. September 2013
um 18.00 Uhr

in der Reformierten Kirche Oberrieden

Die neue Konfirmandenklasse freut sich, sich Ihnen in diesem
besonderen Gottesdienst vorzustellen!

Röm. Kath. Kirchgemeinde
HEILIG CHRÜZ  8942 Oberrieden
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Kreuz und quer

CHRÜZBÜELTREFF
für Seniorinnen und Senioren

Herbschtfäscht
Dienstag, 1. Oktober 2013, 14.30 Uhr

im Foyer der Kath. Kirche

VORANKÜNDIGUNG

Ferienlager zu Hause 2014
vom 

22. – 25. April 2014
(weitere Infos folgen)

„Wolkenbruchs 
wunderliche Reise
in die Arme 
einer Schickse”

Röm. Kath. Kirchgemeinde
HEILIG CHRÜZ  8942 Oberrieden

Unsere Pfarreiwallfahrt führt uns in die Verenaschlucht nach
Solothurn. Wir besichtigen die Antonius Kapelle in Rüttenen
mit den schön bemalten Decken und hören einen Vortrag
vom Künstler Roman Candio, von dem auch unsere Altartü-
cher stammen. Nach dem Mittagessen schauen wir auf dem
Heimweg bei Toni’s Zoo rein.

Gerne möchten wir alle Pfarreiangehörigen, „Alt und Jung“,
zu diesem eindrücklichen Ausflug einladen. Die  Kosten betra-
gen inkl. Car, Führung in der Antonius Kapelle Rüttenen, Mit-
tagessen und Eintritt in den Zoo für Erwachsene Fr. 50.00,
Kinder Fr. 25.00.

Anmeldungen bis am 30. August 2013 ans Kath. Pfarramt,
Sekretariat, Alte Landstrasse 46, 8942 Oberrieden, Tel. 044
720 63 59 oder per E-Mail an: sekretariat@hlchruez.ch

Röm. Kath. Kirchgemeinde
HEILIG CHRÜZ  8942 Oberrieden

Röm. Kath. Kirchgemeinde
HEILIG CHRÜZ  8942 Oberrieden

Pfarreiwallfahrt in die
Verenaschlucht
Samstag, 21. September 2013

Abfahrt: 8.00 Uhr, Kiesplatz Kirchstrasse
Ankunft: ca. 18.00 Uhr, Kiesplatz Kirchstrasse

Lesung mit Thomas Meyer

Mittwoch, 6. November 2013
um 20.00 Uhr
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Das Alterszentrum Haus Tabea in Horgen lädt in Zusammenarbeit mit der Altersbeauftragten Oberrieden,
Frau  Gabriela von Sachs, im Kontext der Einweihungswoche herzlich ein. 

Was: Öffentliche Hausführung
Wann: Mittwoch, 04. September 2013, ab 14:00h
Programm: 14:00h  Begrüssung & Hausführung

15:00h  Erfrischung
16:00h  Oberriednertreff mit Pfarrer Berthold Haerter
17:00h  Andacht

Anmeldung an: Altersbeauftragte Oberrieden, 
Telefon 043 305 79 38
(bei Abwesenheit bitte Nachricht auf Anrufbeantworter hinterlassen!)

Verschaffen Sie sich in ungezwungener Atmos phäre einen Eindruck einer zeitgemäss
geführten Alterseinrichtung.

Mit Einführung der neuen Tarifverbunde ist der Kauf von Billeten am Automaten nicht einfacher geworden. Sie erhalten die
Möglichkeit, sich unter fachkundiger Anleitung und ohne zeitlichen Druck an die Geheimnisse der Billet automaten heran-
zutasten.

Inhalt der Veranstaltung: Einfach-/Retourbillette und Spezialbillette für SBB/ZVV lösen

Kursleitung: Dermont Sara, Reiseverkäuferin SBB Thalwil

Teilnehmende: max. 8 Personen pro Kurs

Daten/Zeiten: Donnerstag, 29. August 2013, 09:00 Uhr und 10:30 Uhr
Freitag, 30. August 2013, 09:00 Uhr und 10:30 Uhr

Treffpunkt: Bahnhof Oberrieden See

Kosten: keine

Anmeldung Altersbeauftragte Oberrieden

erwünscht an: 043 305 79 38 (Di und Do) oder E-Mail an oberrieden@zh.pro-senectute.ch

Gemeinde OberriedenFahrkarten am Automaten lösen

Informations- und Beratungsstelle
Altersbeauftragte der 
Gemeinde Oberrieden
Spielhofweg 12  · 8942 Oberrieden

Oberriedner_Brief_151_-  16.08.13  11:46  Seite 30



Oberriedner Brief Nr. 151 31

Persönlich

Patricia Andersen
Assistentin des Gemeindeschreibers, Kanzlei

Den Grossteil meiner Kindheit verbrachte ich in der Au bei Wädens-
wil. Als Jugendliche zog ich nach Zürich und später an andere Orte
wie auch ins Ausland. Doch die Sehnsucht nach dem Zürichsee war
immer gross, unabhängig davon, wo ich gerade war. Also kam ich
zu Beginn des neuen Jahrtausends wieder nach Wädenswil an den
Zürichsee zurück. Hier lebe ich heute mit meinem Mann, einer
 jugendlichen aufgestellten Tochter, einem Hund und zwei Wellen-
sittichen. Die grössere Tochter ist bereits erwachsen, absolviert eine
Ausbildung, lebt in einer Wohngemeinschaft und lässt uns stolz auf
sie schauen. 

Beruflich war ich stets im Büro tätig. So arbeitete ich in vielen Be-
reichen vom Tabak- über Büromöbelhandel bis hin zu Kantons- und
Stadtverwaltungen, aber auch in der Privatwirtschaft und Nonpro-
fit-Organisationen. Immer aber war mir im Beruf der Kontakt zu
den Mitmenschen wichtig. 

Seit Juni 2011 bin ich bei der Gemeindeverwaltung Oberrieden in
der Kanzlei angestellt. Zu meinen Aufgaben gehören die Vor- und
Nachbereitungen der Gemeinderatsgeschäfte, Organisation von
Anlässen wie Jungbürgerfeier, Bundesfeier usw. (an denen ich ger-
ne jeweils auch selber teilnehme), Aufgebot des Wahlbüros mit
Mitarbeit an den Abstimmungswochenenden, Redaktionsleitung
des Oberriedner Briefes und vieles mehr. Die Kanzlei ist so etwas
wie das Herz einer Verwaltung, in welcher alle Fäden zusammen
laufen. Daher ist diese Arbeit abwechslungsreich, spannend und
nie eintönig. Besonders gefällt mir die Tätigkeit als Berufsbildnerin,
wenn kaufmännisch Lernende in unserer Kanzlei tätig sind. Auch
den direkten und persönlichen Kontakt mit der Oberriedner Bevöl-
kerung schätze ich sehr und ich durfte neue, herzliche Bekannt-
schaften schliessen. Dass ich nun nicht nur am Zürichsee wohne,
sondern auch in ländlicher Umgebung arbeite, schätze ich sehr.  Als
„Landei“, wie mich unsere jüngere Tochter nennt, geniesse ich es,
in den Mittagspausen manchmal durch Oberrieden zu spazieren
und die Ruhe sowie das viele Grün dieses Dorfes auf mich wirken
zu lassen.

Ausserhalb des Berufes ist mir die Familie das Wichtigste. Mir ge-
fällt es, sowohl Berufsfrau als auch Familienfrau zu sein. Möglich ist
das dank meinem Mann, welcher sich als Familienmann stark en-
gagiert. Ansonsten bin ich ein Bewegungsmensch, halte mich viel
in der Natur auf und mache gerne Gymnastik. Wandern, Lesen und
Musik hören  sind ebenfalls Leidenschaften von mir. Und nicht zu
vergessen: schöne Reisen in ferne Länder, aber auch in nahe unbe-
kannte Regionen faszinieren mich. Ein Wellnesswochenende oder
geselliges Beisammensein mit Freunden mögen mich ebenfalls be-
geistern. Und hin und wieder erlaube ich mir, einfach gar nichts zu
tun, an einem schönen Ort zu sitzen und vor mich hinzuträumen. 

Oberriedner_Brief_151_-  16.08.13  11:46  Seite 31



  o r t s   m u s e u m
  o b e r r i e d e n

 Samstag, 
28. September 2013, 10–16 Uhr

Spycher-Fäscht
Grosser Markt und Festwirtschaft

Ortsmuseum «Schifffahrt Zürichsee»
Wechselausstellung von Werner 
Waldmeier und Markus Stauffer 
in Zusammenarbeit mit der 
Zürichsee Schifffahrtsgesellschaft

Im Spycher Landschaftsbilder
von Bertrand Hauser, Horgen

 H e r z l i c h  w i l l k o m m e n  i m  L ä n z  u n d  a m  A l t w e gP   beim Schulhaus Pünt.
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